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„[…], wird bereits die nächste 

Disruption durch generative KI 

angekündigt. Bei aller Hoffnung, 

hiermit endlich den Knoten zäher

und ineffektiver Verbesserungs-

digitalisierung zu durchschlagen, bleibt 

zu bedenken, dass […] kaum erklärt 

werden kann, warum der seit über 50 

Jahre dauernde Steuer-KI-Winter 

gerade jetzt kurzfristig beendet

werden sollte.“

Quelle: Winterhalter/Seiling, BB 2024, S. 475

Hervorhebungen jeweils eingefügt.

Quelle: Benjamin Alarie, CEO Blue J, 22. Februar 2024

„Large language models are getting

bigger and better. Some predictions for

the next several years:

1. By this time next year, we will be

close to 100% in answering common

tax research problems […]

3.  The best tax tools within three years

will be multi-jurisdictional […].“



Generative Sprachmodelle – Implikationen
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Betriebswirt-

schaftliche

Steuerlehre

Steuerrechtsnormen-

darstellung
Steuerwirkungslehre

• Bisherige Forschungs-/Lehrgebiete im Studium:

Trend 1: Steuerberater/

Steuerabteilung als 

„Business Partner“

Trend 2: Steuerberater

als „Datenexperte“



Generative Sprachmodelle – Implikationen
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Betriebswirt-

schaftliche

Steuerlehre

Steuerrechtsnormen-

darstellung
Steuerwirkungslehre

• Bisherige Forschungs-/Lehrgebiete im Studium:

Trend 1: Steuerberater/

Steuerabteilung als 

„Business Partner“

Trend 2: Steuerberater

als „Datenexperte“

Generative Sprachmodelle 

verändern die Art, wie 

bisherige Kerntätigkeiten

zu bearbeiten sind.



Generative Sprachmodelle – Implikationen
• Umfrage unter Teilnehmern des 15. Mosbacher Finanz- und Steuertags (81 

Teilnehmer) am 13. Mai 2024:
• Gutachterliche Tätigkeiten nach Komplexitätsstufen unterteilbar (hier: 4 Stufen).

• Bei allen Stufen sind stets die folgenden Arbeitsschritte relevant:

Recherche → Schreiben → Prüf-/Korrekturtätigkeit
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Zeitaufwendigste Tätigkeit ohne KI-Unterstützung: Zeitaufwendigste Tätigkeit mit KI-Unterstützung:

Stufe 1: „einfach“, Stufe 4: „hochkomplex“



Integration von generativen Sprachmodellen
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„Überprüfen kann nur, wer Gesetz und Umgang mit Literatur beherrscht!“

Studienjahr 1: Generative 
Sprachmodelle als 
Werkzeug

• Aufzeigen von fachlichen 
Limitationen von allgemeinen 
generativen Sprachmodellen

• Einsatz zur 
Sprachverbesserung bei 
wissenschaftlichen Arbeiten

Studienjahr 2: Überprüfung 
von KI-generierten Texten

• Einführung in Systematik zur 
Überprüfung KI-generierter 
Texte

Studienjahr 3: 
weiterführende 
Anwendungen

• Einführung in weiterführende 
Möglichkeiten (z. B. fachlich 
verbesserte Sprachmodelle)

RSW-BStUF an der DHBW Mosbach (Bachelor)

Weitere Informationen: DHBW Mosbach

https://www.mosbach.dhbw.de/studium/studienangebot-bachelor/rechnungswesen-steuern-wirtschaftsrecht-betriebswirtschaftliche-steuerlehre-unternehmensrechnung-und-finanzen/studieninhalte-profil/
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„[…], wird bereits die nächste 

Disruption durch generative KI 

angekündigt. Bei aller Hoffnung, 

hiermit endlich den Knoten zäher

und ineffektiver Verbesserungs-

digitalisierung zu durchschlagen, bleibt 

zu bedenken, dass […] kaum erklärt 

werden kann, warum der seit über 50 

Jahre dauernde Steuer-KI-Winter 

gerade jetzt kurzfristig beendet

werden sollte.“

Quelle: Winterhalter/Seiling, BB 2024, S. 475

Eigene 

Einschät-

zung

Quelle: Benjamin Alarie, CEO Blue J, 22. Februar 2024

„Large language models are getting

bigger and better. Some predictions for

the next several years:

1. By this time next year, we will be

close to 100% in answering common

tax research problems […]

3.  The best tax tools within three years

will be multi-jurisdictional […].“



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. Rainer Bräutigam, StB

Professor für Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Unternehmensrechnung
Lohrtalweg 10
74821 Mosbach

rainer.braeutigam@mosbach.dhbw.de
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#GenAI ist gekommen
um zu bleiben ....



Routine-Arbeiten 
mit der Maschine …
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#Dokumente analysieren
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#Wissen wird demokratisiert



Was Tax Assistants leisten ... 
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#TaxBots zur Erstindikation
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#Dein Freund, der Prompt
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# Dein Freund, der Prompt



Fort- und Weiterbildung neu denken ...
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#Weiterbildung mit KI





Bayerisches Landesamt für Steuern

KI-Einsatz aus Sicht der 

Finanzverwaltung

Digitale Transformation im Steuerwesen am 17.07.2024

Paul König
Präsident 

des Bayerischen Landesamts für Steuern



KI mehr als GenAI und LLMs

• Referat DIANA (IT)

• Im eigenen RZ abgeschottet

• Enterprise Datalake

Ohne Daten geht nichts

Aufbereitung ca. 80% Aufwand

• Administration, Entwicklung,Datenauswertung

Data Science  (ca 40 MAK davon 7 Data 

Science)

• „Herkömmliche KI“

– BigData, Data Science, Machine Learning

• Ziele von KI

– Abnahme Routinearbeiten 

– Effizienzsteigerung

– N i c h t: Treffen von Entscheidungen

Nur Unterstützung

• DSGVO, insb. aber § 30 AO

Kein ChatGPT 2

Statistische 

Modellierung

RMS Variable Wertgrenzen

„Unberechnbar, höher“

Netzwerkanalysen

Strukturierte Daten in Graphen 

Suche Strukturen, Zyklen
GrunderwerbSt, Shared Deals, CumEx

Entity Matching

Supervised, Deep Learning 

Entity Matching
Grundsteuer Zuordnung Grundstücke

Vorhersagemodelle

Supervised Learning
Kontrollmitteilungen

Ust-Betrug,Risikoregeln



Produktentwicklungen der Zukunft
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Zugriffsrechte Dokumenten-

klassifikation

Risikomanagement

Fokus weiterhin auf 
„traditionelle“ KI



„GenAI und LLMs“

• Stärken bei Routinearbeiten

• Schnelle Lösungen

– Übersetzungstools

– Arbeiten an Dokumenten

Zusammenfassen, Erstellen, mail …

– Chatbot / Servicestellen

– Steuerchatbot für Experten (intern)

– Steuerchatbot auf Web-Seiten Finanzämter

(extern)

– …

4

ausgereifte Produkte

Eigenentwicklungen 

Grundlagen
Datenschutz

Rechtliche Verbindlichkeit

GG

= Spezielle Erfordernisse in 

Eingriffsverwaltung
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GenAI ist Wandel

Menschen in den 
Mittelpunkt

Klare rechtliche 

Regeln und 

Vorgaben

Ethische Richtlinien 

und Standards

Mentale 

Gesundheit und 

Stressbewältigung

Schulungen und 

Weiterbildungen 

Transparente 

Kommunikation

Klare 

Datenschutzregeln

Positives Arbeitsumfeld mit 

neuen Arbeitsprozessen 

Pilotprojekte

Agil



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Dr. Benedikt Rüchardt
Abteilung Wirtschaftspolitik

vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V.

T +49 (0) 89 / 55218-252

benedikt.ruechardt@vbw-bayern.de

Max-Joseph-Straße 5

80333 München

Alle Angaben dieser Präsentation beziehen sich ohne jede Diskriminierungsabsicht grundsätzlich auf alle Geschlechter.

Georg Geberth
Vorsitzender

Institut für Digitalisierung im Steuerwesen e.V.

T +49 (0) 173 703 2102

georg.geberth@idst.tax

http://www.idst.tax/

	Folie 0: Digitale Transformation im Steuerwesen
	Folie 1: Forum III Lass die KI arbeiten – Praktische Erfahrungen  Prof. Dr. Rainer Bräutigam Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, Duale Hochschule Baden-Württemberg Stefan Groß  Stv. Vorsitzender, IDST e.V.; Partner, Peters, Schönberger & Partner Paul Ale
	Folie 1:  KI-Einsatz aus Sicht der Finanzverwaltung
	Folie 2: KI mehr als GenAI und LLMs
	Folie 3: Produktentwicklungen der Zukunft
	Folie 4: „GenAI und LLMs“
	Folie 5: GenAI ist Wandel
	Folie 0

